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vnd treffen / wie paß außwctsrt / reiffe alsdann mit dem Bley herumb / alsdann ntmb
nach noktnrfft der Lefftzen eines von denen Karttenblätletn mit k . brzatchnet / so da
vordieLefftzen gehSrcwsttze es milder Lint k. auffk . vnd reiffe mit dem Bley wie ob,
vrrmelt herumb. In brfferer erklärung / ntLib vor dich das andere Hieobe« gemelt
Lxempel welches k̂ium : ; 7. angezeigtist / zatchne auffeine zwerch Lint dieMaß/wie
wett daß Mundtstuck seyn soll/ k. ĉ alSdann die mitten O.vnd die writte v . ll . aller,
maffen oben augedcm ist/alsvann setze auff die zwerch Lint L. vnd auff die zwo strhent
Linien i).vno L. Srstiichen die auß dem Karttenblcklein außgefchnittenr vmbgr,
kehrte Bitrnwaltzrn/m !tl .̂2ibeyt4um :; 2. btzatchntt/alsodaßdttgtdüpfftltezwtrch

> Lini k̂ . mit der zwerch Lini k. vnd die stehende Lini » mit verstehenden Linien v .vnd
L.oberetnstimmen/ vnd reiß alsdann mit dem Lapis oder Retßbley ein Lini vmb daß
außgrschnitteae Karttenblätlein I- 21.alsdann setze den Galgen mit KI. 2 bezaichnet/
auffdie Lint ^ . reiffe alsdann mit dem Lapis herumb. Nor - , wlltu den Galgen hoch
machen/so setze die darauffgezaichnete vnverstezwerch Lini b . 0 . auff die zwerch Lini
k .wtltu ihn aber gar nider haben/so setze die Lini b ? .auff die Lini 6 dergrstallt kanstu
ihn höchrr oder niverer nach deinem gefallen rerssen/wiltu den Galgen enger haben so
rucke ihn (wenn du die settten deß Galgen machest/ bey der Lini v .) mit der stehenden
Lini kl an statt der mittern Lini » auffdie stehende mitter Lini e .vff wenn du die sctt,
ten deß Galgens bey der Lini L. macheft/so rucke dir Lini k . 2. auff die Lini c . wtltu ihn
noch enger haben so rucke ihn mit den Linien 8. auffdie Linien c . wir bey Mum: ge,
schrhen / wtltu ihn noch enger haben / « wo auff ein kleines Rößl / so rucke ihn gar mit ,
den Linien V.auff die Lint c . FolgendS so seye auch auffdie Lini e .daß Mtttcrstuck kl.
6. reißein Linimit dem Lapis herumb/alsdannzatchne daran das gneerb mit X. be,
zaichnet / darinnen die zapffen der Stangen gehen / also daß die stehende Lini » . mit
der Lini 6 vbereinstimme / Zngketchem die zwerch Lini k mit denen zwerch Linien L.
() . fcrrers so ntmb die Ringlein k . 2. vnd fetze sie zwischen die vmbgekehrte Biern vnd
daß gneerb x . allrrmaffenalles das Lxempel bey Mim57.  aaßweiset.

Das Atzende Capitl.

ie man kleine oder grosseHtangen mit
aller proporrion reijscn kan/ allem mit dem Lima! vnd Arckel/ ohne

daß man von freyer Handt daranMahlen darff vnd also weder an der Iier/noch
an der Proportion fehlen kan.

Hefe Beschreibung ist allein für die so da gar nichts an den
Mundstücken von freyer Hand abrciffen könnenso weitläufftg außgeführt/
dann vor die andern so da etwas reiffcn können / ist gnug daß sie die pri nci-
pslis proportioncs der Stangen längen vnd braiten/jwte sie im 12. cap . be¬

schrieben vnd dessen ein Lxcmpel bey Mum . k. verzaichnkttst/reiffen/weillen aber
nach dieser beschretbung allezeit zureiffen gar zuverdrießlich were / So solle einer die
Massen vnd mcnlurn wie weit man diePunrt voneinander setzen/ wo man einen vnd
den andern Fürst deß Airckels Hinsehen vnnd wie weit man den Airckrl außspannen
solle/ auffeinemLxcmplrr mit Atffern vnnd Buechstaben verzaichneter haben/wie

Mim:

O



- §um: A. zuschen/so kan einer nach drmselbrn sich richten/ vnd damit geschwinder
als mit der Beschreibung firrt kommen/wann er nur zuvor ein : zwey: drey : oder vier,
mal nach der folgenden beschretbung Stangen Meisten sich geübt hat/bamit er Wiste/
wie er nacheinander die außtheilung machen/vnd die Linien vnbArckelrißziehen solle/
dann ohnefolche vbung wurde er sich schwerlich allein nach dem Abriß Mum . A.
richten können/ wen einer auch nit wetß/wle er den Abriß !»um.- ; 5.A.nach einem oder
den andern Punkt setzen/oder einen Atrckelriß reisten solle/ so kan er solches auch dieser
beschretbung dieses Kapitls (welche er ander 5)andt habe« solle/btßertn demabreiffen
wol geübt ist-alsbald ersehen/ darbey btts zumcrcken ist/das/wo die Buchstaben in
demAbriß brveinempnnctverzatchnrtseyn / man alloa benArckelmit einem Fürst
austsetzen muß/wenn man will den fenigea Arckelriß/welcher eben mit dergleichen
Buchstaben verzatchnrt tst/relsten/alszum ? xempel , wenn man will den Arckelriß

machen/so muß man den einen Fueß auffden Buechstaben welcher vnterhalbs
M auff der wittern Lini lst/fetzen/dit Atffrr/Vitrtl vnd Achtl/welcheauffetlichensAr,
ckelrtstenverzaichnetseyn / bedeuttenvaß man den Arckel so wett außspannen muß/
wenn man denselben Arckel reisten will / daß Gtänglctn L. O. ? . muß allzeit so dick
wie der Abriß außwciß/gemacht werben/es sey dir Stang klein oder groß / denn eS
muß den matsten Gewalt leyden können.

6 Wann du nun einem Pferd Stangen will machen laffen/die sich zu deß Pferds
gröffevnd gestallt schicken sollen/so messe ihme mu einem Steckletn von oben an biß zu
end der Lesttzen/wteMm .- 58. an der Lini k . Zusehen/ wann du die Maß hast/so klebe
alsdann ein Pappier auff rin WinckelrechtSpretletn / dergleichen Mim; 6. mit e.
v . L. ? . bezatchnet/zusehrn/ Ziehe alsdann auffdem Pappier ein stehende Lini herab/
wi «Mim : ; 6. allda mit A. Zusehen/ (welches mit Hilst deß Linials ketchtlich geschehen
kan/wann du es an der obrigen seilten so mit 0 . over an drr vntern so mitv ampret-
letn bezatchnet ist/ anlegst / wie im Abriß ; 6. Zusehen) welche Lini halb so lang als die
Maß deß pferdtS Kopsttsi/sein solle/ (es were daun daß du auß noch wegen propor.
rion deß yalß vnd Kopffs/oder wegen erhedung veß Kopffs / wie imr 7.c 3p. bey A.
vermeldt wtrd/dte Stangen länger /kürtzer/ braikter oder schmäller machen wüstest) so
lang als diese Lini ist/soll diegantze Stangen gemacht werden/ (deun fast gemaintg,
kltchdttS die rechte Proportion der Stangen lrnge ist/aber doch nicht allezeit / weil em
pferdt btßwetllen einen lenzem Kopff als das ander hat / gegen seines Leibs gröffe)
Drrowegen thetle sie ab folgender gestallt. Erstltchen ln Zwey Thail / derselben et,
nen Thail alsdann in drey Thatl/deren einen wider in drey Thail/welches also wird
iS .Thail machen/ Emlich thatle rin solchen Thail in vier Thail/welchesdie Diertl
seyn/die halbtcr/daß sein die Ächtl/wie mit A bezatchnet tst/zu diesen abtheilungrn s tze
die Aster r. L. 5. biß au ff iS. solche Lini ist an statt deß Maßstabs / darnach der Stau,
gen außtheilung muß gemacht werden.

e Wann dudie Stangen abrriffen wilt/so reiß neben der außgethailten Lini ei«
stehende Ltui/so gleich so lang tst/mtr einem Neißbley wie mit k. bezatchnet ist/ (Mo » ,
damit du im abreisten vnd in den außthailungen nicht irr werdest/ so mustu alsbald zu
den gemachten außtharlungen die Aster vnd Buechstaben wie hie angedeut wird/dar,
zu verzaichnen) alsdann spanne den Arckel so wett auß/als drey thail der außgethail,
teo Lini A-feyn/vnb messe von dem punet 6. oben auffder Lini k . herab / wie c . zeigt/
von der messe ein thail v .von dar ein thail L. von dar auch soviel/? , von dar ^ 6 . von

Aem von dar z-̂ l. pon dar -E ? . von dar z^ i, . diß sein die auß
D ii thailungen
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thailungen der Stangen lenge/ von allen diesen Punkten ziehe zwerch Linien (wel¬
che du gar tust vnnd gefchwtndt ziehen kaust/ wenn du das Linial an die setttendrß
Pretleins so mit L.oder mit b. bezatchnet ist/an haltest) wie im Abrißzusehen.

Von k messe auff der zwerch Lint ein Theil weniger eines halben Achtttl/Mtt
r . bezatchnrt/von der/ein Theil vnd rin halbes Achtet!mit z. bezatchnet.

Dom e . messe auffder zwerch Lini/fo weit als dieses rißlein lang ist— (so düet
mueß allzeit das Iäpffletn seyn/es fein dteStangrn klein oder groß/denn esmueß den
grwalt dkß Mundtstucks ltyden) zeigt4. messe auch von e . zeigt ; . von dar auch

so weit/zeigt6. von dar ^ zeigt7.von dar ^ zeigt8.
Ziehe Linien vbersich vonauffr.  vnd von6. auffz-
Messe von ; auffder Lint gegen2 etnThatl/zetgt 9-von dar ^ zeigt iv.von dar

rin thail zeigt ii.
Setze den Airckel avff 9. Spanne hinauß biß auff 6.zaichen ein Jirckelriß biß

vber die zwerch Lint k.vndwie  12.vnd 1;.zeigt.
Mache alsdann rin Punkt ^ vnd ein Halbs Acht! vndterhalb 8.zeigt 14 halt

den Airckel auff 10.vnd Spanne ihn auß auff 14 von dar ziehe ein Jirckelriß biß auff
die Liui/welcht mit z. vnd 6. zn end bezatchnet/ wir 1; zeigt.

Von 14 ziehe eine Lint auff n von dar aüffi ; öffne den Airckel so weit als von
k.auff 14 ist/ setz ihn mit einem Spitz auff n den andern Spitz halt fest auff der Lint
gegen 14.vnd mach«einen Jirckelriß von n gegen 14 ober die gerade Lint biß an den
Jirckelriß so von 14 biß auff gehet/Zngleichen thue auffder Lint vonn gegen1;.

Von 6. gegen 12. messe auff dem obern Jirckelriß ^ von dar ziehe rin Lint<so
rin wenig etngebogen ist/) gegen i4 . t»gletchem von dem Ort wo sich der oberste Itr-
ckrlrtß vnd die Lint ;. sich vndterschneiden/messe gegen iz.vn ztehe/wte nechstgemelt/
ein wenig gebogne Lint gegen 1; .

5) alt den Airckel auff6 . Spanne ihn auß auff 7. vnd ziehe ein Jirckelriß vber-
sich biß an die Lint6. ; .

Don e . messe so weit/als vone . auff4 ist/zeigt 16.von dar ziehe ein Lint vber¬
sich auff4 -mieten zwischen diesen beeden Linien/mache rin Punet auff der zwerch Lint
v .zeigt 17. Ntmb alsdann an dem Mundtstuck so du in diese Stangen brauchen wilt/
mit dem Airckel die halbe dücke/deß ientgen theils dcß Mundtstacks / so äuffdte Bühler
zultgenkombt/ welcher brybium: 2. i;.28. zo.mit k.e . bezatchnet ist/ stelle den Itrckel
also außgrspannter auff 17vnd mache rin Jirckelriß wie 18.zeigt/ (Nora die Maß so in
dieser Stangen Abriß angedrutet/ist genommen von dem Abriß Num:r8.) darzü aber
dieserrtß dienet/wirdkol : 18 angezetgt. , "

Bon 16.ziehe ein Lint auff 8. von 8. messe gegen 16. 1̂ wie 19 retgt/darauffHal-
te den Airckel̂ wett außgrspannter / vnd retffe et» Jirckelriß von der zwerch Lint L.
»brrsichbtßauffdteLinisovon >6. auff3.grhet/wir2o . zeigt.

Eben also außgrspannter setze de«Airckel auff 8. vnd reiß rin Jirckelriß von 7-
herabbtßauffdieLinisovon s-auffis . gehet/wie 21.zeigt.

Wie man den Bogen reiffen mueß. ^

v Thue alsdann den Airckel vmb^ wettter auff/ halt ihn auff «. vnnd reiffeden
andern Jirckelriß von demItrckelriß 2o biß auffdit zwerch Linie . Eben also wett

auß-
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aaßgespannter setze ihn auff 19 vud reiffe von dem Itrckelriß 21. biß«uff die zwerch
Liat L.

Mehr von 17.«tu Lini auff 19 von dar messêzeigt 22. da halt deuJirckel vnd
spanne chu auß biss auffdie zwerch LiniL.von dar reiffe auff die Lini so von -9. auffs.
grhet/wie2; auzrigt.

5?»lt auffdiefer Lint so von 19- auff 8. gehet / den einen Spitz deß Jirckrls still/
vud den andern Spitz setze oben auff die Lint gegen8. wie 24 zeigt/ allda halt denItr,
ckel still vnd reiffe ein Itrckelriß von dem Itrckelriß 2z. biß auff die zwerch Lint c.

Wie man dm Bogen halb Arckelrundt machen kan.
k . Wann du den Bogen halb Jirckelrundt will machen/ fomeffeauff der zwerch .

Ltui von v . ^ wie neben obgemelter abgertßner Stangen 8o. zeigt / halt da den Jir¬
ckel ein thetl weit außgefpannter vnd reiß von der zwerch Lint <2. biß auff die zwerch
Lint k. ein Itrckelriß 81. spanne den Jirckel vmb^ weitter auff vnd ziehe in gleichem
rin Itrckelriß von der zwerch Lini L.biß vbersich an die Lint so wett 6. ; .bezaichnet ist/
wie 8-.zrtgt/spanue den Jirckel ^ wett außvndsrtze ihn auff 8z.vnd ziehe von der Lint
s .z.biß auff die Itrckelriß 82.wie84 zeigt.

Von k messe zeigt von dar ^ zeigt 26. (auff diesen beyden Punkten reiß
zwo stehende Ltnten/wte im Abriß zasehev) von 26.messet zeigt 27. (von dar ziehe ein
Lint auff 17 wo sich der Jirckelrtß 18.mit dieser Ltni vnterscheydkt/daß zaichne mit 28.
vnd ziehe von dar einzwerchLint/ biß an dir Lint v . e .wte mit 29. bezaichnet ist/warzu
diese Lint dienstlich sey wird ? ol. angezetgt) auff ^ .halt denJirckel einen theilwett
außgefpannter still vud messe auffderLint k. zeigt zo.vnd reiffe etnItrckelrtß von zo.
vbersich biß au die Lint so von2; .htnauffgrhet / r̂ ocs ft mehr die Stangen vorgeschos-
sen gemachtwird/iemehrmueßdieser Itrckelrißvndter die zwerchltnt herabgehen/
wie Punktierter vndter zo: zuschen ist.

Wie man den Bug retjfm soll.
k . Setze den Jirckel nicht gar wett außgefpannter auff die IwerchLint L. zwi-

fcheu dir Itrckelriß die mit 21. vnd zo. bezaichnet seyn/ wo der Punkt gezatchnkt ist/ vnd
zirhe ein kleines Jirckelrtßlein von einem zumandrrn wtezizeigt.

Setze den Jirckel ^ außgefpannter auff 2; . vnd mache einen halben Jirckel
vbrr dir Lint ? . welche die stehende Lini so von2; .auffgezogen ist/ vnden vnnd oben be-
rührt/gletchfalls retffe/auff26. Wouundtezwry Itrckrlrtßletn vnden auff den ste¬
henden Linien sich enden/allda zaichne Z4 vnd z; . von; ; , ziehe ein Lint auffzo . ziehe
auch vonz; .auff25 vnd von Z4-auff 26.zwo Kreutz Lintrn/wo diese vberetnanderkom-

^ mrnzeigtzs . da halt den Jirckel/vnd reiffe ein Jirckelrißletn von Z4 biß auff ; ; . halt
den Jirckel auff; 6.still/spane ihn auß biß woderJirckelrtß Z4 dir Kreutz Ltui2; .durch-
schnetdet/vnd reiffe biß an die ander Kreutz Lint 26.wie Z2. bezetgt/fetze den Jirckel auff

vnd reiffe von der stehenden Lini 2; . wo sie oben den Itrckelriß Z2 entzwry schnei-
det/btß auff die Lint so vonauffzo.  gezogen tst/wte;8. zeigt. Von 6 . ziehe auff ;4
«in Lint/ sogar ein wenig vbkrsich gebogen tst/wte zz.zrtgt/also hast du den ober« Thetl
der Stangen.

E Wie



!8.

Wie man den vntem Thcll dtt Stangen machen solle.
6 . Auffver zwerch Ltntl..muß sich dtt Stangen enden/vnnd dttwetl der stnige

TheilkeßMundtstucks/so auff den Bühlern aaffltgt tt grösser oder dücker er ist, i«
mehr der Geangen die würckung einer vorgrschoßnrn Stangen vermehrt/ (wie kol.

vermcldt wirb.)

WtemandenPunctsindenkan/wosichdteSkangenendm solle.
» . Dcrohalbrn so spanne den Atrckcl so wett auß/als da lang ist die Ltnt 29.vnd so

wett meß auff der zwerch Ltntl..von der geraden LmtL.an/wte 40.zeigt/ also Häsin
den rechten Punkt/ wo das yilcklcin den Ring(daran die Atgel angrmacht werden)

° berühren follk/wenn stewcder vorgefchossen noch math gemacht wird/ (vmb wieviel du
aber sie vorgeschossen machen wilt/ vmb soviel rucke alsdann von4o.,vorkveres gegen

mehr du aber wilt dassiemaeh sein solle/ temehr rucke von 40. zu ruck gegen 75.)
von 40. messe auff der zwerch Lint gegenl.. ^ wte Z7 zeigt/ vnd dies tsi der Punkt wo
sich dir Stangen enden solle. Vom z/.ziehe ein Ltnt vbersich/darauffmessr^ wte 41.
zetgt/vrn dar zeigt 42.von 40. ziehe ein stehende Lint vbersich gegen-8. durch dtt
zwerch LimK-zeige4; biß an die zwerch Lintl.wte 44 zeigt/ von dar messe gegen I.
-5-zeigk4;.von darvnd  ein Halbs Ächiel 46. von dar auch soviel/47 Mitten zwt^
schen46.vnd47.zatchneeinenPunct 57-ziehe etnzwerchLmt^ oberhalb1. zeige Kl.
ziehe ein Linien herab vongegen  47.vonz».gegen 46.vn von zo.gegen4;-biß auff
nechsigrmtlir zwerch Lmt kl.

Wo vnd wte man das mttter Löchletn an derStangen machen soll.
I. Setze denAtrckel weit außgespannter auff/ allda wo sich die zwerch Ltnt» .

Mit der fetzigen Ltnt/so von;o.herab gegen4; gehet/ vndtrrfchneidt/ zeigt 48.mache
ei»Arckelrißlein/spanne ihn alsdann^ s weit auß/vnd reisse vmb den kleinen Air-
ckelriß einen halben Airckelrtß/ welcher sich auff breden seitten auffderLtnt so von zo.
auff45grhet/ wie 49 anzetgt/ diors darneben kansiu rin zier mache lassen wir du wilt.

Wte man das Löchletn machen sol an dem Fließ so mtt4.5.
bezalchnet«st.

k . Setze den Jirckcl auff4; spansteihn erstlich auß/ mache ein Airckelrißlein/
alsdann spanne ihn auß mache ein andern Atrckelriß vnd zaichne4.Punkten wo
derJirckelrißdie kreihLinien vndterschneidt/wie 49 50;>vnd;r. außweifet.

5)altr den dirckel auff Viesen Itrckklriß/ Mlttev zwischen 49 vnnd ;o. wte 86.
zetgt/fpanne ihn auß— vnd ein Halbs Achtel/vnd mache ttn Arrckrlriß 69  der zu bee-
den seitten sich auß jetzigemelten Atrckrlkiß wo der I,rckclriß fest stehet/ vnnd Mtt49.
52.;I.vnd;r.bezaichu et ist/ endet.

Eben also wett außgespannter halte auß diesen Airckelrtß dev Airckel Mitten
zwischen5«vnd 52 wiê ozeigk/vnd zieheetnen birckelrttz 72.der auch zu beeden seitten
auß-rtztgemrittn Zirckelriß/per mit 49.52. ;i.vnd 52.gezatchnce ist/ sich ende.

Siehe
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Aiche von 49 . so wo! auch von dem allernächsten Orth dabey/ uro sich der
Akrckclrtß 69 . endet/btß an das klein«Atckelrißlrin gegen4 ?. Mo Linien so rin we¬
nig grbogen/wte 71. zetgtt/Oekglkichen sollen auch gezogen werden/von den Punkten
Lo. fr . fr . auff das kleine Atrckelrtßlrtn/gegen 47. Man kan auch wok andere Aer
pach gefallen daran mache«/ doch fol mans nicht vtl grösser oder wettter hinauß ma¬
chen/ als 69 . vnd 7r . zeigen.

Zngleichem spanne den Arckrl 4 ^ weit auß/fetzr ihn auff47 vnd reiffe einen
Atrckelr,ß L. eben also setze ihn auff 77. vnd reiffe einen Riß 6. ober den Riß ä . wie
67 . Zeigt/ da halt den Arckel still / vnd mache ein Arckrlriß von 37 . vbersich biß
auff 47 . halt den Arckel auff 67 . noch still/ vnd messe biß an 4L. von dar re ß ein
Arckelriß vber sich/dem andern gleich/btß an die Ltni l. -der biß an den Arckelriß
si>von f7 . auff fr . herab gehen wird / halt den Arckel noch an ff 67 . stell/richt Hn
auff 4 u von var reiffe gleichfalls neben den andern vbersich biß an die Ltni l.

Spanne den Arckel auß 1 7̂sitze ihn auff 47 . wach den Arckrlriß 53. gleich¬
falls fetz,hn auff 49 . mache ein Arckelriß vber 55. wo sirsich rndierfchnetken 74.
da halt den Arckrl / vnd ziehe von 4f . auff 49 -herab/wief4 . zeigt.

Gleichfalls spanne den Atrckel weit auß / fetz ch« auff 46 . vnd 45. mach«
zween Atrckrlriß vberetnauder/ 7?. da halt den Arckel/ vnd reiffe von 46 herab/ biß
au das Arckelrtßlriu 45.

Spanne den Arckel i -^ wett / setze ihn auff fL. vnd auff 57 - mache zween
Rtß vberrtanker/ f §. da halt deu Arckel/vnd reiffe von 57. herab/ biß auff fr . Al¬
so hast» die drey pbern Airckclriß.

Ingleichem spanne de» Arckel auß 2 fetze ihn auff 50. vnd 57. mache zween
Arckelriß vberctnander / 60. da halt den Arckel/vnd reiffe von 37. vbersich aufffo.
wie 6l . zeigt/spanne den Arche! i -̂ ^-weit auß/ fetz ihn auff 45 . vnd 4l . reiß zween
Atrckclriß vberetaander 63. da halt den Arckrl/ vnd reiffe von 41. vbersich gegen 43.
biß an das kiaine Arckrlrißletn.

Spanne den Arckel auß r -^ setz ihn auff fr . vnd 4 s. mache zween Airckel-
rtß vberetnauder 6f . da halt den Arckrl still/ vnd re«ß von 4r . aufffi . Also hast» die
dreyvndtern Arckelrtß.

Spanne de« Arckrl ^ auß / setz den einen Fueßauff4o . den ander« auff di«
zwergLtnt l - gegen 57. hakt diesen Fueß still/ vnd reiß von 40 . ein gantzee Arck-
lrtn / HM den Arckel fast vmb etn Diertlwettter außgespanntrr / eben auff diesem
Puvkt/reiß einen Arckelriß 76 . also hast» wo das checklein/welches den Ring/kar¬
rtu die Agl angeniacht feynd/ feyn sollt/ daüu wann es niederer wäre / so wurde
die Slang im Lsscöl oder Würckung lenger/vnd wann rs wettter zuruck gegen 75.
gienge/so wurde die Stangen im LffeÄ matt.

Don 37. messe auff dem Aeckrlriß 6r ^ vnd allda fangt dasLochan/dartu-
m«das Decklet«4a.gchet.
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